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Die InterRisk Lebensversi-
cherungs-AG bietet einen
Nachsorgeplan an, der

nach dem Tod des Versicherten in
Kraft tritt, seiner Familie schwere
Entscheidungen abnimmt und fi-
nanzielle Entlastung verringert. Die-
se private Absicherung in Form 
eines Nachsorgeplans entlastet in
schwerer Zeit die Familienan-
gehörigen und Nachkommen. Sie
beinhaltet eine zum Versicherungs-
vertrag gehörende Checkliste mit
vorab vom Versicherten genau fest-
legbaren Wünschen, die von den
Nachkommen nur noch abgearbei-
tet werden muss. Die dabei entste-
henden Kosten werden von dieser
privaten Nachsorge-Versicherung
aufgefangen.

In der Checkliste wird der Versi-
cherte, nach einer dem Thema ent-

fall. Außerdem verschafft die
Checkliste einen kalkulierbaren
Überblick über die entstehenden
Bestattungskosten.

Der InterRisk-Nachsorgeplan
hält drei gestaffelte Leistungspake-
te bereit, die im Todesfall oder bei
plötzlich eintretendem Unfalltod
unterschiedlich hohen Ansprüchen
gerecht werden. So werden im 
Todesfall 3.000, 5.000 oder 8.000
Euro ausgeschüttet und bei Unfall-
tod die jeweils dreifache Summe,
nämlich 9.000, 15.000 oder 24.000
Euro ausbezahlt. Denn eine würdi-
ge Bestattung kann, je nach Form
und Umfang, recht teuer werden:
Die entstehenden Kosten summie-
ren sich schnell auf 5.000 Euro und

mehr und schaffen den betroffenen
Angehörigen ungeahnte Probleme,
die von der eigentlichen emotiona-
len Anteilnahme ganz entschieden
ablenken können.

Die Vorteile des Nachsorge-
Plans im Überblick:
■ keine Gesundheitsprüfung erfor-
derlich,
■ Einstieg ab dem 50. bis zum 75.
Lebensjahr,
■ drei Leistungspakete,
■ monatliche Beitragszahlung,
■ ab dem 86. Geburtstag beitrags-
frei,
■ voller Leistungsanspruch nach
drei Jahren,
■ davor volle Erstattung der einge-
zahlten Beiträge,
■ bei Unfalltod wird vom ersten
Tag an die dreifache Versicherungs-
summe ausgezahlt,
■ bei Tod auf Auslandsreisen er-
stattet die eingeschlossene Rück-
holkosten-Versicherung bis zu
10.000 Euro zusätzlich.
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Letztendlich sollte man auch nicht die

emotionale Komponente dieser privaten

Absicherung außer Acht lassen. Denn

die Gewissheit, dass man sein Leben

geregelt hat und von seinen Lieben in

guter Erinnerung behalten wird, kann

als positives Lebensziel angesehen wer-

den.

sprechenden, sensiblen Einführung,
konkret daran erinnert, zum Bei-
spiel persönliche Dokumente zu
ordnen, bestehende Verpflichtungen
zu erfüllen und Verfügungen sowie
Vollmachten einzulösen. Die Liste
fordert auch dazu auf, mögliche
Wünsche und Vorstellungen zu for-
mulieren, wie die eigene Beisetzung
ablaufen soll. Ganz allgemein, es
soll Ordnung in bislang unbedachte
oder unausgesprochene Sachverhal-
te kommen. Darüber hinaus legt sie
dem Versicherten nahe, diese not-
wendigen Unterlagen zusammen mit
der Checkliste an einem mit den An-
gehörigen festgelegten Ort zu hin-
terlegen und das „unaussprechliche“
Thema Tod offen zu besprechen. So
behält der Versicherte bis zuletzt sei-
ne ureigenen Angelegenheiten in der
Hand und überlässt nichts dem Zu-

Um Familienangehörige zu entlasten, bietet InterRisk
einen Nachsorgeplan an, der im Todesfall alle
finanziellen und organisatorischen Aspekte absichert.

Weitere Informationen gibt es unter:

www.interrisk.de


